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Halls 15 Mai

5 Militärische Musterung Der Brigadekommandeur
Herr Generalmajor vonLiegmtz war gestern Morgen von
Erfurt kommend wieder hier eingetroffen und hat im
Hstel zur Stadt Hamburg Absteigequartier genommen
Derselbe nahm gestern auf dem Hofe der neuen Kaserne
eine Gsneralmusterung des 1 Bataillons und darauf die
Znspizirung der Kaserne selbst vor Heute vollzieht sich
auf dem Hofe der alten Kaserne die Musterung des 3
Bataillons und Besichtigung dieser Kaserne

H Turulehrerverein der Provinz Sachsen Die
zweite Jahresversammlung des Vereins findet am 26
27 und 28 Juni d I in Halle a S stätt

S Ornithologischer CeNtralverei für Sachse und
Thüringen In der am 14 d M abgehaltenen ordent
lichen Generalversammlung wurde zunächst vom Vorsitzenden
Herrn Buchhändler Stock der im allgemeinen befriedigende
Jahresbericht erstattet In den 15 abgehaltenen Sitzungen
wurden Borträge und Vorlesungen gehalten ausgestelltes
Geflügel besprochen und die Borarbeiten zur Ausstellung
erledigt Die Ausstellung vom März d I ist noch in
Aller Erinnerung sie verlief nach Wunsch und enthielt
Nur gute Sachen Näheres hierüber ist bereits mit
getheilt worden Der Verein zählt jetzt 9 Ehrenmitglieder
und 53 zahlende Mitglieder Der Presse ist für dem
Verein bezeigtes Wohlwollen Aller Dank zu sagen Der
sich hieran anschließende Bericht des Materialienverwalters
brachte nichts Neues Die vorhandenen eisernen Käfige
repräsentiren einen Werth von 33,96 Mk dieselben sind
gut untergebracht und gegen Feuers gefahr versichert
Hierauf folgte die Legung der Jahresrechnung welche
nach Prüfung entlastet wurde Der Vorstand wurde wieder
gewählt Der Verein wird bei dem am 19 d M in
Berlin stattfindenden ollgemeinen deutschen Geflügelzüchter
tage durch seinen Vorsitzenden vertreten sein

H Die Provinzialliedertafel bestehend aus nur
einigen Liedertafeln unserer Provinz und Anhalt wird
am 23 und 24 d Mts in unserer Stadt Lagen Die
Hallesche Liedertafel gehört dieser Vereinigung an und
wird dieselbe sich bemühen die auswärtigen Sangesbrüder
würdig zu empfangen und zu unterhalten

Deutsche Landwirthschafts Gesellschast Die dies
jährige Wanderversammlung der Deutschen Landwirth
schafts Gesellschaft wird in den Tagen vom 4 bis
8 Juni d I gleichzeitig mit der Wander Ausstellung in
Bremen stattfinden Sie wird unter dem Präsidium des
zeitigen Präsidenten der Gesellschaft Seiner Königl Hoheit
des Erbgroßherzogs von Oldenburg abgehalten und be
steht aus Hauptversammlung und 7 Abtheilungssitzungen
zu welchen auch Gäste zugelassen werden Es sind eine
Anzahl von Vortragen aus dem Gebiet des Ackerbaues
der Landeskultur des Obst und Weinbaues vorgesehen
während in der Haupt Versammlung ein Vortrag vom
Grafen von Bernstoff Wehningen über die landwirtschaft
liche Entwickelung von Hannover und Oldenburg und ein
zweiter über landwirthschastliches Transportwesen vom
Grafen von Arnim Schlangenthin gehalten wird Daneben
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lausen die Versammlungen welche die Erledigung der Z
Gesellschafts Angelegenheiten zur Ausgabe haben An die i
Wander Versammlung schließen sich landwirtschaftliche
Ausflüge an in die Marschen Oldenburgs und Ostfries
lands die Lüneburger Haide die Weserniederung und in
die Moore Oldenburgs so daß den Mitgliedern der Gesell
schaft Gelegenheit gegeben wird die Bewirthschaftung
dieses Theiles von Deutschland und namentlich die Vieh
zucht an Ort und Stelle kennen zu lernen Der Bremer
Lloyd hat es sich nicht nehmen lassen der Gesellschaft
einen Dampfer kostenfrei zur Verfügung zu stellen welcher
500 Theilnehmer am Ausstellungssonntage nach Helgoland
führen w rd

Eröffnung von Starke s Garten vormals
Prefzler s Berg Durch die Bauthätigkeit welche sich

in den letzten Jahren im Süden unserer Stadt immer
reger entwickelt hat ist auch für ein in früherer Zeit in
den soliden Bürgerkreisen unserer Stadt sehr beliebtes Ver
gnügungslokal eine demselben nur zUm Vortheil ge
reichende Umwandlung herbeigeführt worden Auf dem
südlichen Theile von Preßler s Berg erheben sich heut
an der Liebenauerstraße nicht weniger sls 16 städtische
Wohnhäuser dagegen sind die Restaurationslokalitäten und
der Gärten unter zeitgemäßen Veränderungen erhalten
uns sollen am ersten Pfingstseiertage unter dem Namen
Starke s Garten wieder eröffnet werden Außer dem
früheren Gartensaal bietet die neuerbaute geräumige
Veranda dann auch der Garten selbst dessen Bestand
alter schattenspendender Kastanien erhalten worden ist
einen angenehmen zugsreien Aufenthalt Der Name des
jetzigen Besitzers welcher u a mehrere Jahre die Stelle
des Oekonomen im Pfälzer Schießgraben verwaltet hat
bietet außerdem die Gewahr daß allen Ansprüchen welche
man an Küche und Keller stellen kann in Starke s
Garten aufs Beste entsprochen werden wird So dürfte
dies Etablissement bald wieder zum Lieblingsaufenthalt
skr zahlreiche Familien der besseren Kreise unserer Bürger
schaft werden und sich eines regen Besuches zu erfreuen
haben der sich später nach Fertigstellung der
Winterlokalitäten im Erdgeschoß des an der Liebenauer
straße gelegenen Vorderhauses gewiß auch auf diese über
tragen wird

Auch das ahende Pfingstfest hat seinen erzieherischen
Werth Es ist ja jetzt modern alles vom erzieherischen Stand
punkt zu betrachten Rembrandt als Erzieher mit seinen neun
bundertncunundneunzig Gegenschriften und seinen ebenso vielen
Nachfolgeschriften wie Kaiser Wilhelm als Erzieher Fürst
Bismarck als Erzieher c, die in der Luft schwebende Schul
reformfrage alles das hat unser Auge dafür geschärft die Weit
durch die Brille des Erziehers zu betrachten Das Pfingstfest
aber das herrliche Frühlingsfest wo die Welt vor uns wie
ein üppiger Garten liegt ist besonders geeignet erziehend auf
die Menschheit zu wirken Man fange es nur beim rechten
Ende an Gerade die in der Stadt heranwachsende Jugend
sei zum Pfingstfest auf das ureweig sich gleichblühende Walten
der Natur aufmerksam gemacht Sie werden hinausgeführt
ins Freie wo alles so schön und herrlich blühet und duftet
wo die Bögel gar lieblich singen damit die Stavtjugend er
kennen lernen wie kein Genuß in der ganzen großen Welt
wie sehr auch Menschenkinder Jahrtausende lang sich darüber
abgemüht haben mögen demjenigen gleichkommen der uns da
von den urewigen Naturkräften schembar über Nacht bereitet
werde Dort erkenne die Jugend daß niemals die Kunst so
vollendet auch gottbegnadete Meister den Pinsel zu führen wissen
im Stande sei ein Büd zu gestalten daß auch nur annähernd die
Schönheit ausathmet wie ein von der Natur begünstigtes
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Fleckchen Erde auf dem es blühet und sprießet zu der Menschen
Freude Und wenn ein Stadtkind das heute schon ganz alt
klug von der wunderbaren Technik aus den herrlichen Stimm
mitteln einer Primadonna zu schwatzen versteht dem schwer
müthigen Gesänge einer Nachtigall lauschen wird dann kann
man bei dieser bescheidenen Natursängerin lernen wie keine
Kunstübung die wunderbaren Töne nachzulassen versteht
welche die Natur in die Kehle dieses kleinen Vogels zu legen
wußte Unsere blafirte Stadtjugend ist heutzutage nur zu
immer geneigt darüber zu staunen wie herrlich weit es die
Menschen gebracht haben Da kann man in wenigen Minuten
auf viele Meilen weit sich unterhalten kann überall herum
fahren auf dem Lande auf dem Wasser ja beinahe in die Lust
bat sich alle Natrkräfte zu unterjochen verstanden die Kraft
des Dampfes des elektrischen Funkens aber kommt dann solch
ein Stadtkind hinaus in die freie Natur zum Pfingstfest wo
der heilige Geist des Schöpfers über das Weltall tn seiner
ganzen Herrlichkeit ausgegossen ist dann muß alles das was
von Menschenhänden in Jahrtausenden bereitet worden
zurückstehen und bescheiden weichen vor den Wundern
welche die Natur in kurzem Zeitraume dahin gezaubert
hat So kann ein Pfingstspaziergang den bescheidenen
Sinn des Menschenkindes nähren wenn es sieht wie die Na
turkraft aus dürrem Holze Keime und Knospen hervorlprießen
läßt was mit keinem Wunderwerk der Technik zu vergleichen
ist was kein Sterblicher nachzuahmen vermag Darum zieht
zum Pfingstfest hinaus mit den Kindern aber nicht um an den
Lustbarkeiten die überall an diesem Tagen bereitet werden
theilzunehmen sondern um in ihnen die Freude an den Herr
lichkeiten der Natur zu lehren um ihnen deren Wunderwerk
vor die Augen und vor das Herz zu führen

Versteigerung Auf dem Roßplatze fand gestern
Vormittag die Versteigerung der überzählig gewordenen
Pferde der hiesigen Stadtbahn statt Für die meisten der
Thiere wurden bei hoher Kauflust verhältnißmäßige hohe
Preise erzielt Ein großer Theil der Pferde wurde an
beauftragte auswärtige Pferdebahn Gesellschaften abgefetzt

Mauls nnd Klanensenche Nach der amtlichen
Uebersicht über die Verbreitung der Maul und Klauen
seuche in Preußen zu Ende des verflossenen Monats
herrschte die Seuche im Reg Bz Merseburg tn 8 Kreisen
bzw 19 Gemeinde und Gutsbezirken tn der Provinz
Sachsen überhaupt tn 17 Kreisen bezw 33 Gemeinde und
Gutsbezirken Im ganzen Königreich Preußen in 127
Bezirken bzw 295 Gemeindebezirken Dieselbe hat gegen
den Vormonat März nachgelassen tn welchem 142 Kreise
mit 362 Gemeindebezirken von der Seuche heimgesucht
waren

Eine nntrene Anfwärterin Eine von einem
hiesigen Gewerbetreibenden beschäftigte Aufwärterin wurde
mit einem Korb zum Reinigen bestimmter Wäsche fortge
schickt Dieselbe zog es jedoch vor die Wäsche zu ver
äußern und mit dem Erlös zu verschwinden

Hochstapler Von amtlicher Seite wird uns war
nungshalber Folgendes mittgetheilt Seit einigen Tagen
tritt hier ein Schwindler aus welcher namentlich Msnu
sacturisten tn der Weise betrügt daß er vorgeblich als
Angestellter einer oder der anderen hiesigen Firma bet
einer Konkurrenzfirma erscheint und unter Vorlegung von
Proben von Seiden oder Wollstoffen um Überlassung
eines ähnlichen Stoffs ersucht Wird ihm das Stück
nicht anvertraut so erwartet er vor dem Haufe der vor
geschobenen Firma den Abgesandten des um die Gefällig
keit angegangenen Geschäfts und nimmt demselben die
Waare mit dem Bemerken ab diese werde schon sehnlich
erwartet Der Hochstapler wird als ein Mensch von ca
23 Jahren 1,70 Mtr Größe mit blonden kurzgeschnit

Margot die hauptsächlich aus Neid und Aerger über die
nun so plötzlich reich gewordene Cousine ihre Mißgunst
und ihren Groll an Jemand auszulassen hatte und dazu
bot Asta mit ihren nach Margot s Ansichten verkehrten
Lebensanschauungen die beste Gelegenheit

Kaum hatte Margot von dem Liebesverhältniß ihrer
Schwester erfahren als sie ihre ganze Überredungskunst
aufbot um die Eltern sowie Hans von der Unmöglich
keit von dem hirnverbrannten Unsinn einer Verbindung
Asta s mit dem Krämerssohn zu überzeugen Asta hatte
tn der That unendlich zu leiden ihr brannte der Kopf
von alledem was sie hören mußte und ihre Freiheit war
so auf das Aeußerste beschränkt daß sie bei Niemanden
Verständniß suchen und finden konnte

Jetzt saß sie im Wohnzimmer eifrigst über eine Stickerei
gebeugt Ihr Antlitz war bleich der Ausdruck ihrer
fchönsn blauen Augen müde und mechanisch zählte sie
die Fäden der feinen Stickerei

Aus der lag Margot lang ausgestreckt
sie hatte die Augen halb geschlossen so daß die langen
dunklen Wimpern Schatten auf die zarten Wangen war
fen doch verstohlen blinzelte sie mit einem schadenfrohen
überlegenen Zug um den Mund die Schwester an und
wenn sie die Lippen öffnete und die kleinen weißen Zähne
sehen ließ so bekam man un illkürlich das Gefühl als
könnte die Person der sie gehörten grausam recht grau
sam sein

Meinst Du also wirklich Asta Du könntest mich mit
rührenden sentimentalen Gefühlsergüssen überzeugen
Ich bleibe fest für immer dabei dieser Krämer ist nun
einmal keine Parthie sür Dich pah was rede ich über
Haupt davon dieser Gedanke ist ja lächerlich

Asta wurde über die im spöttischen kalten Tone gehal
tenen Worte ihrer Schwester nicht einmal erregt viel
weniger zornig sie war Derartiges von ihrer Schwester
gewöhnt ruhig legte sie ihre Arbeit tn den Schooß und
blickte sinnend vor sich hin dann sagte sie

Ich versuche nicht mehr Dich zu überzeugen Margot
auch forsche ich nicht mehr nach dem Grunde Deines
Hasses Du bist mir eben in Deinem Haß wie tn Deiner
Neigung unverständlich und ich rechne Dich zur Klasse
der egoistischen Menschen Fortsetzung folgt

Irene
Roman von Hedwig Erlin

Nachdruck verboten

Wenn auch der Graf fühlte daß er nicht mehr lange
zu lebe hatte so glaubte er sein Ende doch noch nicht
so nahe daß er es sür so eilig gehalten hätte das Testa
ment an einen sicheren Ort zu bringen anstatt es in einem
Raum zu bergen wo es möglicherweise unentdeckt bleiben
konnte Doch das Schicksal hatte es anders beschlossen
denn eines schönen Tages fand man den Grafen Gerland
Aom Schlage getroffen todt in seinem Zimmer Da sich
un nirgends ein Testament oder sonst irgend eine Be

stimmung vorfand und sich auch in Händen des Notars
der allerdings ein Testament kennen wollte unbegreiflicher
weise keine Abschrift davon befand so fiel das ganze große
Vermögen des Grafen seiner Tante in Italien zu Die
Villa kam zum Verkauf der reiche Großkaufmann Selt
burg erstand sie und die Schriftstücke die dieser jetzt in
Händen hielt und eisricst durchblätterte waren das ver

omt geglaubte Testament des Grafen Gerland nebst einigen
Briefen welche die nöthigen Erklärungen gaben

Seltburg s wußten ihre Aufregung ihr Erstaunen über
die unerwartete Eröffnung die das Testament enthielt
kaum zu bemeistern Frau Seltburg wollte überfließen
Vor Zärtlichkeit sür die sonst so nichtachtend behandelte
Nichte und auch Margot fing an zu bereuen sich Irene
Richt zur Freundin gemacht zu haben Ja aber wer
konnte denn das vorher wissen

Irene selbst war über das ungewöhnliche Glück das
sie erhoffen durfte wie die Andern sagten sehr ruhig und
gelassen denn wo gab es wohl für sie noch Glück und
die Zärtlichkeiten ihrer Verwandten ließen sie jetzt nicht
nur kalt sondern ekelten sie förmlich an

Seltburg hatte auf Berning s Rath hin den man auch
schon von der Entdeckung Mittheilung gemacht hatte
Irene erklärt er werde das Testament einem Rechts an
walt übergeben aber er glaubte bestimmt daß die ohnehin
reiche alleinstehende Dame in Italien sich bereitwillig zur
Herausgabe des Vermögens verstehen werde Irene wil
ligte tn Alles ein auch fügte sie sich insofern ihren Ver
wandten daß sie ihre Reise noch um einige Tage ver

schob Stundenlang saß sie nun oft vor dem geliebten S
Bilde ihrer Mutter und blickte in deren seelenvollen Au
gen Es war das erste Bild das Irene von ihrer Mut
ter sah und auch erst durch das Testament hatte sie er
fahren wer ihre Mutter gewesen

Die Einzige die sich von Seltburg s in ihrem Beneh
men zu der nun plötzlich so reich gewordenen Irene nicht
verändert hatte war Asta sie behielt ihre einfache Freund
lichkeit wie zuvor bei Ihre Mutter aber befleißigte sich
ihrem Sohn zuzureden daß doch jetzt Irene von Halden
eine viel bessere Parthie für ihn sei als Mia Holm und
er gar nicht übel daran thäte nun ernstlich Am ihre Hand
anzuhalten Mit Freuden erklärte sich auch Hans jetzt
dem Papa gegenüber bereit sein Unrecht an Irene durch
eine Verlobung gut machen zu wollen Doch Irene wies
derartige sich fast täglich bald bittend bald drängend
wiederholende Anträge stolz und entschieden zurück denn
sie verzichtete aus die Hand eines Mannes den sie ver
achten mußte

Berning allein war es wsht der es beklagte daß mm
sür Irene die Möglichkeit da sei reich zu werden denn
damit war sür ihn alle Hoffnung dahin was half es daß
er jetzt Irenens theure Heimathsstätte sein Eigen nannte
So düster sinnend stand er am Abend dieses ereigniß
vollen Tages am Fenster seines Zimmers und blickte in
die Nacht hinaus Vom Himmel funkelten die Sterne
wie heilig war die Natur und wie klein wie klein waren
doch die Menschen Jetzt brach der Mond aus den Wol
ken sein bleiches Gesicht grüßte die Landschaft Berning
sah hinauf zu dem stiller Begleiter der Nacht Verband
ihn Liebe mit der Erde Liebe stöhnte Berning auf
Die Liebe des Wesens das er anbetete war ihm so un
erreichbar so fern wie der Mond tn den Wolken Irene
aber blieb ihrem Vorsatz und dem Wort das sie Berning
gegeben hatte getreu und kehrte trotz des Abrathens
ihrer Verwandten an einem der nächsten Tage nach ihrer
Heimath zurück

Zehntes Kapitel
Einige Woche waren seitdem Irene das Haus

Seltburg s verlassen hatte bereits vergangen Während
dieser Zeit schien Asta dazu auserkoren Zielpunkt
der Launen der Familie zu sein Bsr Allen war es



tenen struppige Haar schmalen gelblichen Gesicht und
schlanker Gestalt beschrieben Er trägt abwechselnd ein
schwarzes Jaquet oder einen braunen Anzug

Unfälle Ein beklagenswerther Unfall ereignete sich
gestern Vormittag zwischen 11 und 12 Uhr aus dem
Grundstücke Steinweg 52 Hierselbst Der Fleischergeselle
B betrat dort das Glasdach eines Ueberbaues um das
selbe mit Wasser abzuspielen als das Glas unter seinen
Füßen nachgab und der Mann im den unteren Raum
hinab fiel Verwundungen des Kopfes machten die Ueber
sührung des Gesellen in die Klinik nothwendig Derselbe
soll sich die Folgen des Unfalles selbst zuzuschreiben haben
da er trotz ihm ertheilter Verwarnung das betreffende
Dach leichtfertiger Weise betreten hatte Uebel erging
es vorgestern Abend dem Portier B von hier auf einem
Spaziergange Derselbe kippte auf ebener Erde mit einem
Huße um und erlitt dabei einen Knochenbruch am Unter
schenkel

Diebstahl Der erst kürzlich wegen Diebstahl in
der Katholischen Kirche bestrafte Zimmerlehrling B wurde
gestern dabei ertappt wie er einer Dame auf dem Nord
sriedhos das Portemonnai aus der Tasche stehlen wollte
Seine Festnahme wurde sofort bewirkt Das Dienst
mädchen Pf aus Eisleben welche nachdem es eine
goldene Uhr und 3 Mark gestohlen Halle heimlich ver
lassen hatte wurde gestern hier zur Haft gebracht
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Alsleben 14 Mai Am Sonntag wurde der Arbeiter

Ed Hoch aus Strenz Naundorf in seiner Wohnung durch Herrn
Gensdarm Degenhardt hier verhaftet und in das hiesige Ge
richtsgeiängniß eingeliefert weil er dringend verdächtig ist sich
an dem 10jährigen Töchterchen des Arbeiter T in Nanndorf
in der Nähe des Gnölbziger Ausspanns Stalles im Sinne des
I 176 des Straf Gesetzbuchs vergangen zu haben Das kleine
Mädchen ging zusammen mit dem IZjährigen Knaben Wilhelm
Raundorf als Hoch der von einem Hunde begleitet war an
die Kinder heran kam den Knaben wegjagte und das Mädchen
mit in ein Kleefeld nahm alle übrigen Merkmale die wir un
aufgeMrt lassen wollen sind so gravierend für Hoch, daß er
sich von dem auf ihm lastenden Verdacht schwer wird reinigen

können A BeobStaszsurt 14 Mai Gestern Nachmittag nach 5 Uhr
verbreitete sich hier die Kunde von einem auf dem Berlepsch
Schachte vorgekommenen beklagenswerthen Unglücksfalle Der
Hergang soll folgender gewesen sein Der Berghäuer Kettig
Zin verheiratheter Mann und Vater von 8 Kindern hatte em
mit einer neuen Sprengmasse Rubrit und rauchlosem Pulver
Versehenes Bohrloch verstemmen wollen wobei sich jedenfalls
in Folge der Reibung der Schuß von selbst entlud Die Wirk
ung war eine grauenhafte Dem p Kettig wurde durch Spreng
stücke eine Hand vom Vorverarme getrennt die andere Hand
aber und das Gesicht schwer beschädigt Als ein Glück ist es
zu betrachten daß die Augen des Unglücklichen nur weniger
gelitten haben das Malheur ist für den Mann ohnehin groß
genug Derselbe wurde heute mit der Bahn nach Halle in die
dortige Universitätsklinik geschafft Ein anderer Mann welcher
am Oberkörper erheblich verletzt war wurde dem hiesigen
Krankenhau e zugeführt während ein Dritter nur leichtere
Verletzungen davon getragen hat

Bösdorf b Zwenkau 14 Mai Am vorgestrigen Tage
erschoß sich em 28 Jahre alter Arbeitnehmer vor der Wohnung
keines Arbeitgebers mit einem Revolver Nach den angestellten
Erörterungen wird unglückliche Liebe als Grund des Selbst
mordes angegeben

5 Sonneberg 13 Mai In der gestrigen Sitzung desKreisauslchusses sind 100 000 Mark s tauäs xsräu für die Bahn
Sonneberg Stockheim und 50000 Mark für die Bahn Eisfeld
Rauenstein bewilligt worden Von 14 Stimmen waren 4 da
gegen aewekn

Trier 13 Mai Ein reizendes Bild des Weltfriedens
bot dieser Tage eine Gerichtsverhandlung vor dem Luxem
burger AWeuhof Zu der Verhandlung waren Sicherdeits

männer au vier Herren Länder als Zeugen geladen nämlich
Brigadier Clären aus Rodingen und Gendarm Wiltius aus
Eich a A Luxemburg Gendarm Pierson aus Longwy
Frankreich Gendarm Kammacher aus Deutsch Oth Deutsch

land und Polizei Adjunkt Wildschüß aus Arlon Belgien
Die Vertreter der vier europäischen Kriegsmächte verkehrten
in der liebenswürdigsten Weise miteinander Als Umgangs
sprache war die französische gewählt worden da der franzö
sische Gendarm nur dieser Sprache mächtig war Als sie ihre
diplomatische Mission erfüllt hatten marschirteu die vier Ver
treter des Weltfriedens zu einem Photographen um der stau
nenden Welt in einem gemeinsamen Bilde aä voulos zu demon
striren wie einträchtig die vier Mächte nebeneinander leben
könnten

Tliorn 14 Mai In Sielce Polen an der preußischen
Grenze treten die schwarzen Pocken in gefährlichster Weile auf
In Folge dessen ist Personen unter 18 Jahren der Verkehr
über die Grenze untersagt

Bremen 14 Mai Die Gouvernante Zipper angeblich
eine Königsbergerin früher mit dem Bauingenieur Seesen
verlobt überfiel diesen Morgens im Schlafzimmer und tödtcte
ihn durch vier Revslverschüsse weil er gestern seine Verlobung
mit der Tochter des Maurermeisters Pansing feierte Bei
einem erfolglosen Attentat auf diese wurde sie verhaktet

V Leipzig 13 Mai Auf der Fahrt von Leipzig nach
Altenburg ist gestern Morgen in einem Eisenbahnwagen eine
nicht wehr junge starke Dame plötzlich verstorben Die Leiche
ist in Altenburg im Landeskrankenhause untergebracht worden
Aus dem Gepäckschein der Dame geht hervor daß sie sich auf
der Reise von Berlin über Regensburg nach München befand
Anhaltepunkte zur Ermittelung der Persönlichkeit der Todten
bieten ein mit Bleistift geschriebener Zettel der bei der Leiche
gefunden wurde und den Namen Marie Winkler trägt ein
Packet Kinderwäsche mit der Aufschrift Frau Müetta Dunkel
und ein Trauring mit der Inschrift K D 21 September 1852

Leipzig 14 Mai Friedrich Wilhelm Pfannenschmid
hiesiger Prokurist der bekannten Papierfirma Ferdinand Flinlch
ist seit gestern flüchtig Derselbe hat sich durch falsche
Buchungen der Unterschlagung einer hohen Summe man
spricht von 100,000 Mark schuldig gemacht Der Flüchtige
war seit 25 Jahren in dem genannten Geschäft angestellt

Meißen 13 Mai Die Gegend rechts der Elbe nament
lich in der Nähe von Sörnewitz wird durch die Maikäfer
schwer heimgesucht Die schönen prächtigen Eichen sind von
diesen gefräßigen Frühlingsboten vollständig besetzt Käfer sitzt
an Käfer und läßt sich etwas Grünes an den Aesten sehen
so ist es alsbald abgefressen zu Blättern kommt es gar nicht
Giebt es dann hier nichts mehr zu verzehren dann begnügt
sich der Maikäfer auch mit den Kirsch und Pflaumenbäumen
und schließlich geht er an den Wein Das ist aber das
Schlimmste denn die zarten grünenden Blättchen sind saftig
und werden von erfahre en Käfern als ein besonderer Lecker
bissen bezeichnet Man rückt natürlich dem ungebetenen Gast
scharf zu Leibe

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 16 Mai Die 33 Kunstausstellung im Saale des

Vottslchulgebäudes umfaßt 599 im Katalog verzeichnete Ge
mälde und außerdem noch einige nicht vorgemerkte Gemälde
unter denen das Hans Vogel sche Kolossalgemälde Friedrich
Wilhelm der Große empfängt die französischen Refugios und
ein bemerkeuswertbes hauptsächlich durch das Perlmutterposta
ment anregendes Stillleben von H v Preuschen der bek nnten
Malerin des Todes auf dem Thron das höchste Interesse er
wecken Unter den ausgestellten Gemälden verdienen natürlich
besondere Aufmerksamkeit die Werke Carstens Ein Opfer
Duntze Winternachmittag Emel Abmarsch schwedischer
Reiter Franzel Am Söeideteiche Graß Heilige Nacht
Mutter und Kind Hennings Die Jagd Heyden Im Vor

übergehen Körner Nachglühen am eghptischen Abendhimmel
ein großartiges Kunstwerk Lieseaavg Bei Dordrecht Mal
tzahn Vidal Gut aufgehoben Preller Hünengrab ein Ge
mälde an dem besonders die See und die Baumgruppe treff
lich ist Schuchs Nach verlorener Schlacht Sprutschöck Am
Abhang des Oertler Türcke Der rothe Felsen Wan lebeu

Neckerei Kirberg gerstreute Hoffnung Bon hiesigen Malern
sind hauptsächlich Hans Knoechl Helene von Linger Frühlings
landschaft und Adolf Männchen vertreten Knoechl s Oedipus
und Antigone verdient mit Mchi den ibm eingeräumten her

vorragende Platz Auffassung und Technik ist gleich vollendet
Wir bedauern nur daßder reichbegabte Künstler sich nicht auf
die Ausstellung dieses Gemäldes beschränkt hat und ein Genre

Bor der Ausfahrt ausstellte dem wir keinen Geschmack ab
gewinnen können Wir behalten uns vor, gelegentlich ein
gehender auf die ausgestellten Arbeiten zurückzukommen

GonrSÄsricht der Ba Ffirme z Halle a B
Börse vom 15 Mai 1831
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Vermischtes
Luxemburg 14 Mai Der Mörder des Oberstlieutenants

Prager ist in dem benachbarten Dorfe Hollerich wo derselbe
bei einem Ackersmann bedienstet war verhaftet worden Der
selbe namens Uebing ist seiner Zeit aus dem deutschen Heere
desertirt Er hat die That eingestanden der Chronometer und
das Portemonnaie des Ermordelen wurden bei ihm vorfunden

London 14 Mai In der vorigen Nacht wurde eine Ame
rikanerin aus Baltimore bewußtlos im Gebirge nahe bei Bett
sycoed mit schrecklichen Kopfwunden aufgefnnden Wahrschein
lich liegt ein Verbrechen vor Die Polizei stellt eifrige Nach
forschungen an Der Zustand der Dame ist hoffnungslos

London 13 Mai Edison kündigt eine neue Erfindung an
durch die ermöglicht werden soll Photographien von Landschaf

Themer nd Kemst PZsmberei
Berlin 11 Mai

Nachdruck verboten

Wie sich erwarten ließ bildet die Internationale Kunst
Ausstellung den Sammelpunkt der hiesigen Gesellschaft und
der zahlreichen Fremden Fast an jeder Tageszeit sind die
Räume des großen Nusstellungs Palastes überfüllt uud eine
dichte Menge von Besuchern dränZt sich vor den Bildern
Wir wollen heute mit unserer Besprechung der Kunstwerke be
ginnen und zwar der topographischen Ordnung nach mit den
im sogen Ehrensaals aufgehängten Gemälden

Hier finden sich die Bilder beisammen welche sich auf die
Geschichte Deutschlands beziehen oder auf Mitglieder der Dy

astien desselben Selbstverständlich muß hier Anton v Werner
in seiner Eigenart und Bedeutsamkeit besonders zum Wort
kommen Zwei Werke von ihm welche solche historischen Mo
mente auf der Leinwand festzuhalten suchen fallen sofort in
das Auge Krönung König Friedrichs und Eröffnung des
Reichstages durch Kaiser Wilhelm ll am 24 Juni 1888

Farbenskizzen nach dxm Kataloge aber gelungener in der
Wirkung und mächtiger in der Auffassung als manches Bild
an welchem andere Künstler keinen Pinselstrich mehr zu machen
wissen Werner s Vorzug die Personen plastisch sich von einander
abheben zu lassen kommt wieder bewundernswerth zum Durch
bruch Jede der vielen Gestalten ist mit einer Sicherheit ge
zeichnet und von der Umgebung abgesprengt daß man in der
Wirklichkeit zu sein vermeint

Neberaus anziehend ist auch ferner das Gemälde des Meisters
Kronprinz Friedrich Wilhelm an der Leiche des Feldmarlchalls

Donay bei Weißenburg An dem Vorwurf fesselt neben dem
Historischen Rahmen der echt menschliche Moment der Sieger
Mit seinem Blick voll Bekümmerniß und Theilnahme neben dem
entseelten Körper des Gegners Dabei hat Werner den späte
ren Kaiser Friedrich prophetisch in der Auffassung wiedergegeben
wie er in der Erinnerung des Volkes am sichersten haften
wird Aebrigens begegnen wir an eben dieser Stelle auch einer
Marmorstatuette Kaiser Friedrichs die Rudolf Schweinitz aus
gestellt hat Die Züge sind dem Gestein gut aufgeprägt wor
den vor Allem weiß Jedermann sofort ohne Katalog und er
klärenden Text und das will bei Gebilden der Plastik be
kanntlich viel sagen wen der Künstler gemeint hat aber die
Verhältnisse im Wuchs und in der Erscheinung scheinen nicht
ganz glücklich auf das Wiedermaß übertragen zu sein Leider
D solches Mißglück nicht mehr auszuwetzen der Marmor ist
Äen widerstäkchiger als die Leinwand welche an Geduld mit
dem Kapier zu wetteifern scheint

Ueber einige Porträts hinaus in welchen Angeli die Züge
von Mitgliedern des Hohenzollernhauses Karl Seiler die
zenigen des Prinzen Arnulph von Bayern festgehalten hat
wendet sich unsere Aufmerksamkeit in gesteigerte Maße der
Gattin Kaiser Wilhelm I von Friedrich Deller z Es ist

in der That ein Gemälde in größtem Stil Aufbau und
Gruppirmig sind ebenso gelungen wie die technische Durchführ
ung Dazu überwältigt der Stoff den Beschauer zu derselben
Beaeisterung welche den Künstler wahrscheinlich zu Pinsel und
Palette greifen ließ Kaiser Weißbart gezogen von Rossen
wie sie der Sonnengott nicht lichter besitzen kann begleilet von
leinen Paladinen unter denen die Gestalt Kaiser Friedrichs
anmuthend ins Buge fällt hält Einkehr in die Gefilde der
Seligen Die mächtige Einwirkung der Geschichte auf die Kunst
gelangt durch solche Leistungen zum unwiderlegbaren Be
wußtsein

Im Internationalen Saale des Hauptgebäudes fesseln zu
meist die Deutschen Allein Carl Becker s Don Juan
dÄustria zum ersten Male vor seinem Vater Karl V m St
Just wiegt ein ganzes Dutzend fremder Einsendungen auf
Welche Großartigkeit im Aufbau des Stoffes und zugleich
weiche Reinheit im Anbringen gewinnender Einzelheiten Der
Böhme Brozik hat seinen berührten Fenstersturz in Prag
ausgestellt

Bon deutscheu Meistern herangebildet aus einer Stadt
welche trotz aller slavischen Verdunkelungen auf deutscher Bild
ung fußt hatte er es nicht nöthig seinem Gemälde die Erklär
ung in französischem Text zuzufügen Ebenso ist der Stoff
aus der deutschen Geschichte hergenommen noch dazu aus der
thränenreichsten und verhüngnißvollsten Epoche derselben denn
es schildert die Ereignisse aus denen in erster Ursache der drei
ßigjährige Krieg hervorgegangen Das Bild selber steht über sol
chen Aussetzungen welche wir wider das Gebaren seines Schöpfers
erheben In Brozik feiert ja die sogen tschechische Kunst ihre
Blüthe welche allerdings aus deutschen Wurzeln hervorgekeimt
und zuletzt damit ja der Ursprung nicht zu erkennen sei mit
französischen Pfröpflingen aufgeputzt ist Jede Linie bei
Brozik der Ton die Auffassung lassen die deutschen Tropfen
in seinem Künstlerblut zum Vorschein kommen

In unseren Theatern herrscht trotz der warmen Maitage
noch immer viel Leben und sogar eine Novität deren Premiere
durch den Namen des Versassers zu einem litterarische Er
eigniß wurde ging im Anfang der letzten Woche in Scene
Es war dies Friedrich Spielhagen s sünfaktiges Trauerspiel

In eiserner Zeit welches nachdem es erst vom Königlichen
Schauspielhaus angenommen nachher von demselben wieder
zurückgegeben wurde da man unbegreiflicher Weise befürchtete
der Inhalt würde bei unseren liebenswürdigen Nachbarn
den Franzosen Anstoß erregen Eine entschieden lächerliche
Rücksichtnahme denn das Stück behandelt die Liebe einer
Hamburger Senatorstochter zu einem überaus edlen franzö
sischen Offizier im Jahre 1813 und wenn darin Marschall
Davoust der damalige Commandant in Hamburg und einige
Andere nicht gerade als Engel geschildert sind so dürfte dies
noch immer keinen Grund zu einem diplomatischen Conflict
gegeben haben So fand Spielhagen s Werk endlich eine Heim
stätte im Ostend Theater und die Direction desselben hatte
Alles gethan m dasselbe würdig aufzuführen und auszustatten

Der äußere Erfolg in den die Kritik nicht ganz einstimmen
kann blieb auch nicht aus Spielhagen wurde wiederholt ge
rufen und hält sich daher nach wie vor auch für einen bedeu
tenden Bühnendichter

Die Oper bei Kroll genießt den Ruf einen Sammelplatz
zu bilden für sämmtliche Kräfte welche für den Sommer ver
fügbar sind Entweder will man sich in dem altbewährten
Ruhme von Neuem sonnen oder sich die Sporen holen für
Leitungen die anderorts bereiis Anerkennung fanden Francesco
d Andrade und Marie Lebmann haben uns nunmehr verlassen
der eine um in sein sonniges Vaterland zurück zu kehren die
andere durch die Verpflichtungen nach Wien gerufen wo sie
bekanntlich Mitglied der ofoper ist Die Künstlerin hatte
leider nicht Gelegenheit die große Vielseitigkeit ihres Talentes
zu zeigen da sie sich mit einer Unterordnung welche sie eigent
lich nicht nöthig hat daui hergab Rollen zu spielen welche
mehr oder weniger eine Verbannung bilden für diejenigen in
deren Glanz sich ihre Schwester Lilli zeigte Francesco
d Andrade s Gastspiel war von um so größexen Erfolgen be
gleitet sie werden noch Nachhallen durch den ganzen Sommer
und lebhaft in die Erinnerung zurückkehren bei einer jeden
Oper wo ein Sänger in einer Rolle dieses Stimmgewaltigen
auftritt Lilli Lehmanu und Paul Kalisch weilen noch hier
eine Wiederholung des F delin war die hauptsächlichste
Leistung welche sich verzeichnen ließe bei aller Anerkennung
welche wir der Künstlerin dafür zollen wollen war sie uns
dennoch lieber als sie vor etwa einem Jahrzehnt die Mir
zellina in eben dieser Oper mit weiser Beschränkung am die
ihr von der Natur gesteckten Grenzen anfing Augenblicklich
nimmt Wilhelm Birrenkoren ein Gast aus Köln die Aufmerk
samkeit der musikliebenden Kreise Berlins überaus in Anspruch
Das ist endlich wieder einmal ein Tenorist der sich hören
lassen kann Zu den ergiebigsten Stimmmitteln gesellt sich ein
hinlängliches Spielvermögen und eine Erscheinung welche dem
Geist der Rolle nicht zuwider läuft Einzelne Unebenheiten
im Gesänge werden sich mühelos durch ein ferneres Studium
des noch jugendlichen Sängers ausgleichen lassen Darnach
dürfte aber Herr B unter den augenblicklichen Tenoristen
keinen Rivalen finden geschweige jemanden der ihm überlegen
ist Seine zweite RoÄe Tamieo in Mozarts Zauberflöte
bekundete deutlich die Rührung zu welcher er sich bekennt
Wenigstens läuft er wofern er desselben treu bleibt nicht Ge
fahr seine Stimme zu reduciren Die Leistung stand wieder
unantastbar vor jeder Beurtheilung ein Zusammenklinge
von hellen reinen Tönen wie sie dem Ohr in unserer Zeit
immer seltener geboten werden
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auf große Entfernungen his elelektrisch zu

Gemeinnütziges
Mit dem Eintritt des Sommers pflegen sich auch die

Sommersprossen einzustellen worüber unsere Damenwelt
ichtZ weniger als erfreut ist Sie haben das charakteristische

on sich gerade da aufzutreten wo die Natur einen besonders
zarten und schönen Teint verliehen hat und wo man ibr Vor
handensein doppelt empfindet Es sind bräunliche und gelbe
Farbekörnchen in den Zellen der Schleimschicht der Haut und
verdanken ihre Entstehung vorzugsweise den Einwirkungen der
Sonnenstrahlen Sie finden sich deshalb besonders an Körper
füllen die unbedeckt getragen werden und zeigen sich gewödn
Zich zu Anfang des Sommers und verschwinden mit dem Win
ter wieder Sommersprossen bilden sich in der Regel vor dem
8 und nicht nach dem 40 Lebensjahre und kommen an Roth
und Blondhaarigen häufiger vor als an Dunkelhaarigen Ein Mit
tel welches äußerlich auf die fleckige Haut aufgelegt oder auf gestri
chen und eingerieben die Farbe der Sommer sprossen auszuwaschen
sder zw entfärben vermöchte existiert nicht Alle gegen die Som
mersprossen empfohlenen Geheimmittel sind Charletanerien und
es ist um jeden Pfennig schade der dafür ausgegeben wird Der
einzige Rath den man geben kann ist der Entstehung von Sommer
sprossen dadurch entgegen reten daß man das Gesicht im Som
mer stets kühl und von jedem stärkeren Sonnenlichte entfernt hält
Man vermeide fernerhin allen Blutandrang nach dem Gesicht
a o alle Erhitzung desselben die Gesichtshaut darf nicht mit zu
kaltem wohl aber mit lauem Wasser gewaschen noch weniger
ber mit Seife stark abgerieben werden Den Schweiß und

Hauttalg entferne man öfters des Tages durch sanftes Abstrei
chen der Haut mit einer weichen Leinwand Natürlich muß
das Gesicht vor den Sonnenstrahlen durch Hut und Somien
Ichirm sorgfältig geschützt werden

Sta Messmt HMe s S MeldKAg Zm 13 Mai
Aufgeboten Der Schneider Max Beckert Dachritzgasse 5

und Emma Knittel Leipzigerstraße 56 Der Viktualieuhänd
Zer Friedrich Wiek und Bertha Kutscher Liebenauerstraße 11

Der Büchsenmacher Emil Leipold und Emilie Schlegelmilch
Suhl Der Hüttenmann Hermann Schwennicke und Bertha
Rohne Hettstedt

Gebore Dem Kutscher Friedrich Baumgarten 1 T Hed
wig Margarethe Beelenerstroße 23 Dem Bureau Vorsteher
Richard Bärwinkel 1 T Margarethe Klara gr Klausaraße 17

Dem Handarb Karl Domina 1 T Sophia Julie Schmied
Maße 17 Dem Handarbeiter Paul Christian 1 T Bertha
Lonise Schützengasse 16 Dem Schreiber Franz Berner 1 S
Franz Arthur Merseburgerstraße 43 Dem Maurer Wilhelm
Machulka 1 S Albert Wilhelm Karl Dreyhauptstraße 15
Dem M urer Albert Kwstermann 1 T Martha Kanzleig 4

Dem Buchhändler Emil von Masars 1 S Jean Pierre
Balthasar Schulberg 19

Gestorben Ter Zimmer und Röhrmeister Albert Zabel

Dem Böttcher Emil Eichhorn 1 T Frieda Gertrud Wein
gärten 19 Dem Schriftsetzer Paul Hartte 1 T Frieda
Wörmlitzerstraße 38 Dem Restaurateur Ewald Bretichneider
1 S Friedrich Ewald Paul Poststraße 5 Dem Schneider
Hermann Lösch 1 T Wilhelmine Marie Therese Emma gr
Steinstraße 2l Dem Handarb Julius Böke 1 T Bertha
Entbind Jnstitut Dem Handarbeiter August Schöne 1 T
Loui e Bertha Jda Bäckergasse 7 Dem Kaufmann Maxi
milian Hatiorf 1 T Jk a Margarethe Dretzhanptstraße 1
Dem Buchbindermstr Adolf Felger 1 S Otto Franz Wilhem
gr Berlin 14 2 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Kupferschmieds Nicolaus Neuer Ehekrau
Marie geb Peter 56 I Diakonlsseuhsus Der Schneider
meister Jolef Maxtur 62 I Weidenplan sa Des Klempners
Otto Franke S Kurt 1 M Spitze 29 Des Müllers Ernst
Becker S Otto 10 M Graseweg 21 Des Schriftsetzers
Paul Hartte Ehefrau Emma ged Pallas 31 I Wörmlitzer
straße 38 Des Lackirers Otto Heinze S todtgeb Pfänner
höbe 5 Des Schneidermeisters Karl Hesse T Margarethe
1 I Mühlgasse 6 Des Maurers Otto Schütze S Gustav
4 M Schillerstraße 22o Die Wittwe Christiane Schieben

Kanzleigasse 1 yhöfel geb Hundrackt 79 I

70 I Holzplatz I Der Postinspektor Richard Weißkopf
Z4 F Schillerstrnße 19 Des Konditors Friedrich Bange
Mann S Erich 10 I Leipzigcrstraße 25 Des Maurers
Wilhelm Schmohl S Alfred 8 I Klinik Des Metalldre
bers Louis Kops T Elisabeth 2 M Cizarlottenstraße 13
Die Wittwe Rosine Lehmann geb Heinemann 88 I Brunos
Warte 17 Des Bäck rmeisters Heinrich Triebet T Louise
Bertha Margarethe 16 T Bravdenbnrgerstraße 1

Meldung vom 14 Mai
Ausgebote Der General Sekretär der Oldenburg Land

wirthschafjsgeiellschast Dr phtl Wilhelm Rodewald Oldenburg
lind Marie Welcker Mühlweg 1 Der Ingenieur Karl Die
iaß und Emilie Schlieben Sceinweg 34

Eheschließungen Der Seiler Heinrich Sachse und Minna
Söllinger Südstraße 1 Der Handarbeiter Ludwig Grott
und Ämla Schernek Schloßberg 5

Geboren Dem Handardeiter Robert Knoch 1 T Marga
rethe Gertrud Saalberg 7 Dem Büreau Diätar Albert
Deistel 1 T Gertrud Klara Leopoldine Fritz Reuwstraße 4b

Dem Kellner Ernst Schröder 1 S Ernst Emil Lessingstr 9

UMKW MKMe WKÄ letzSs MachrichtTK
Berlin IS Mai 18S1 Die Reichsbank bat beute

Mittag den Wechseldiskont auf 4 pCt und den Lom
pardzinssns aus 4 /z resp S PCt erhöht

5 Hamburg IS Mai Herr Adolf Woermauu
und Herr Tbormäblen Letzterer Mitinhaber der Firma
Janizen ic Thormähleu sind regierungsseitig aufge
fordert worden in den Kolonialrath einzutreten
Beide ahmen die an sie ergangene Aufforderung an

ou Wien 14 Mai Das in der letzten Bilanz der
galizischen Karl Ludwigsbahn sich ergebende Plus von
ca Million Gulden soll abzüglich des staatlichen
Antheils zur Aufbesserung der Dividende anf4V pCt
herangezogen werden Zum Präsidenten des Oester
reichisch ungarischen Lloyd ist nicht Herr von Kalch
berg sondern entweder der Präsident der Triester
Handelskammer Baron Reinelt oder der Präsident
der Triester Seebehörde Baron Alber designirt

Petersburg 15 Mai Bis jetzt sind behufs
Konversion der 1 Orientanleihe 1SÄ Millionen Rubel
augemeldet wobei indessen die Anmeldungs Resnltate
aus einigen Gouvernements noch ausstehen

Petersburg IS Mai Das Schlusiresultat derAnmeldungen zur Konversion der russischen Agrar
bank Psandbriefe beträgt über 1Ä4 Millio e Rubel
Am Sonnabend findet eins Sitzung des Bankenshndikats
statt welche sich über eine Erhöhung der ursprünglich
fest übernommenen Summe fchlüssig mache soll

laß Aus Maila d ging dorthin Militär ab da bereits mehr
fache Gewaltakte vorfielen

Como 14 Mai Der Weberstreik dauert fort auf seine
Beilegung ist vorläufig nicht zu hoffen Vier Verhaftung
wurden vorgenommen

Paris 14 Mai Carnot sandte dem Zaren eine Glück s
Wunsch Depesche Morgen wird in der russischen Kirche der
Rue Daru ein Dankgottesdienst abgehalten welchem die Ver
treter der Regierung und viele französischen politischen Per
sönlichkeiten beiwohnen werden

Brüssel 14 Mai Während in der Provinz 10,000 Strei
kende die Arbeit wieder aufnahmen feiern heute 16,000
Brüsseler Arbeiter die Lage ist infolge dessen wieder verdüstern

Amsterdam 14 Mai Eine Depesche aus Paramaribo
meldet daß in Surinam Niederlävdisch Guayana Ruhestörungen
ausgebrochen sind Ein Streit zwischen dem Gouverneur und
den Kolonialstaaten hemmt die Wiederherstellung der Ruhe

Petersburg 14 Mai Nach eingegangener amtlicher
Nachricht ist das Befinden des Großfürsten Thronfolgers voll
ständig zufriedenstellend der Mikado die Prinzen und die
hohen Manischen Würdenträger statteten dem Prinzen wieder
holt Besuche ab und werden ihn nach Kobe begleiten wo er
sich an Bord des Bamiat einzuschiffen gedenkt

London 14 Mai Nach einer Meldung der Times
auS Lissabon von gestern herrscht überall in Portugal voll
ständige Ruhe die gegentheiligen Berichte seien gänzlich falsch

London 14 Mai Gladstones Befinden flößt ernste Be
sorgnisse ein Er verbrachte eine schlechte Nacht

Shanghai 14 Mai In der Stadt Wuhu griff eine von
Haß und Erbitterung gegen die Fremden ergriffene größere
Menschenmenge die katholische Mission an und brannte sie nie
der Die Missionsmitglieder sind unversehrt auf die auf dem
Fluß ankernden Schiffe entkommen Das englische Kriegsschiff

Jnconstant wurde beordert nach Wuhu zu gehen

LKSrse van IS I8S1
Xurss 12 Ukr

LslsZrspdisoksr Lsriotit cios lagst

Bochum 14 Mai Die Zahl der gemaßregelteu Bergleute
beträgt annähernd 2000 die Unverheirateten ziehen in die
Heimath die Verheirateten befinden sich in großer Noth da
die Unterstützung der arbeitenden Kameraden fehlt Alle
Zechen weisen die entlassenen Arbeiter ab

Elbiug 14 Mai Der Kaiser trifft in Elbing zu kurzem
Besuche der Werft Schichau s am 19 Mai ein fährt dann
nach Königsberg zur Enthüllung des Denkmals sür den Prinzen
Albrecht und trifft Nachmittags beim Grafen Dohna Schlobitten
zur Jaqd ein

Karlsruhe 14 Mai Das Befinden der Prinzessin Elisa
beth hat sich wesentlich verschlechtert und läßt den schlimmsten

Ausgang erwarten
Rom 14 Mai Der vorgestern ausgebrochene große Weber

streik in Como gewinnt an Ausdehnung und giebt wegen Ein
mischung anarchistischer Elemente zu ernsten Besorgnissen An
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tuosität geschildkrt

lll MtMckvüZiM KSSIMt
Gegen Einsendung von 18 Mark zu beziehen durch

S LmM sMWM KMM 4

Neue Bettstellen
mit Federmatratzen von 23 Mk an
verk Nk i v Wölbevgasss I,II

ff Bratenfleisch Psd 60 Pfg
Rene Malta KaTioffew

Pfv 15 Pfg
Neue EaftlebnTg Matjss

Heringe
fr Bratheringe

Wall Do e 2,50 Mk,
ger Aale Aal in Gel6e
Zanre Senf n Pfeffer

gnrke
Preifelsbesesn mit und ohne

K5 ZuckerW Alter Markt W

SI Grafewsg sZ
Die besten Kuhkäse vorz im Geschm
Mdl,55 60u 80 empf W SttAi ZrG

Alle Sorte schöne Speise
kartsffeln gntZochende Hülsen

frnchte empfiehlt

A GVNLMGAKGGÄ
Markt Mr s im Rathhans

EisschrSuke
Reparaturen derselben sowie
Renansschlageu bei billigster

Pretsstcllung
M W Zrtvstr Klsmpnermstr

M Ulrichstrafte 3

Täglich frisch gestochener

WpsrzxvR
ist z haben Ä Pfd SS bis

4SPfg
tsvr
Rene Promenade 8

Frisch gestochenen Spargel
Erfurter Brnnnenkresse grüne
GnrZen nsne Malta Kar
toffeln grünen Salat nene
Kohlrabi junge Mohrrüben

empfiehlt

Martt r 1 im Rathhans

Z eN
besten bkmeshafteftett barnm

vivigsten
RtrHm WBeMck

mit Farbe
empfiehlt in Büchsen s 1 K die
älteste Firniß Farbwaaren

Handlnng zu Halle a S
Mert 8tdliiter IsM

DBvr
Grohe Steinstraße S

Gegen MoNenli

empfiehlt

Kssi K 2owwz
Gr Ulrichftratze SB

am Kleinschmieden

MZIKÄGS HVWAGW
MGZ GZLWS AVGz

Mr Zt

Z sn vebefferten ftreichfsrtige
KnolmM MschsdeR

G anz Kck
mit Farbe der wegen seiner vor
züglichen Eigenschaften schon seit
Jahren genügend bekannt ist erhalt
man 1 Kilo Blechdose incl

A Mk imr allei
infolgenden Nieder in Halls a S
Abler Drogerie v Ktvlm

Kik Königstraße 16

riikKi Große Steinstraße K
4Ä ttss MA ZS Geiststwße 36 k

in Giebichenstein
U Iix Ki U Gr Brunenstraße 2

WtssssrsMko
Z im Ganzen nud Einzelnen
Z empfiehlt billigst L
H gr Stein u gr Mrtchstr Ecke K

Zv vermiethe
find per 1 Juli 2 Etagen Preis
werth Steinthor t
Für den Jnseratenthetl verantworÄR

Julius Aubitz in Halle



koste Zum iüe iüZZica
in 8 xr I oUossiten örselieiiiLliclo

Lerliuer

bei allen ostÄmtern o si

7 k obönumms n g ziiz

Z

Kn srs
Dsr 2H1M IZssten äss i Ke j Äz sli A

ÄNANS Ä s MrZ z I Zzis Z
von uns vsrAiÜWsts L ukruk vom 4 pril ä s
dat sivsr örkrsuliotisll Zürkoi Kgdadt

Ni M vilWAZiM v v W vlir I
IIAO S i s zi Ilvr 8tÄmÄ dst es
uns srwöMekt äsm soräczzttdüriiiAiselisll Ls
2 irk 2u Kslls ües äsutsoksri XriöZsrdundss äis
8uMMö von

Z54OO AU rI
SU üdsrvsöissrl äiö äßnsölbvn in äsn Ltaoci
sstMn viiä tdeils cien bAooiZustMtLA vsüräiA

gsstsltsu unä tliöils äsn IjASWöin dsk nntörl
sovislsn vnä OÄtiollsleu ntZaben äsr XrieAör
vsrvius köräsrlieti 2iu sein vis sie siod ans äsn
sadrssdöriolitsn äss XrieKördunäss srAsbsn

Mir Äsiikv i s si iz
t r S IZrt lA v S I r t ii Svvv
st Ä ii vrvr Gtsckt Ävr Itriati l Lviit Kv tar viIst vvtÄr Kvvi vnKni SIvßv HvirÄ Sie Vvu Äl ii K i rvr

AMkÄrKvr Siv LlÄ vr it l H ovm

m v sel i ivtcviiN N U WM R M
M II 8 äsn 14 Nsi 1891

V s lZ itI OderrsAisrnnIsrstli a D

SAUksAri
H SZ Z ZW Z r G KZ Z i

LiebesmuerftNMo As I/4

Wßmß WnMtikltU
kiv kvv 58 I vs luniiiü sW Wvil Iimv M Zs E

A t bei mäßigen P e en
MZ ZS SVÄsTT ZL

Wck Wkinglirten 14
s z IG M iWollstäudige Gefahrlosigkeit bei gewissenhafter Aufficht

I Schwimmunterricht gründlich kräitiqs städt Wasscrleimngs
jDouche und schöner Gartsuanfenthalt

Hochachtungsvoll
5 ischermeister

Ein einziger Versuch wird Jedermann
überzeugen daß

XX Abgrordnrlrnlag
des Drutschrn Kritgrrbundts

KM 17 nd 18 Mszi in Halle a S
Sonnabend IS Mai

Bormittags von 7 Uhr ab Empfang der Kameraden Ab
geordneten Empfangszimmer im Bahnhofsgebäude

Nachmittags I Nhr Generalversammlung des SterbeZafse
im ,Neuen The Zter gr Ulrichstraße 4

Abends K Uhr EMpfauAskommers im Prinz Carl
Sonntag ZV Mai

Boxmittags T Uhr Kirchgang
s Uhr Eröffnung des SS Abgeordnetentages

des Deutsch KrisgerbunNes im Saale d Neuen Theater
Machmittags E Uhr Besichtigung der Meritzburg und der

Sanitäts Kolon e
Machmittags ZV Nhr Festessen im SitzungsloZal
Abends 7 Uhr Wafserfahrt nach Bad Wittekind dort

Concert von der Kapelle des Kgl Sächs Jnf Reg Nr 107 unter
Leitung des Herrn Musikdirectors M zzZtÄ und gegen 10 Uhr
Rückfahrt unter Beleuchtung des Saalethales dann zwangloses Zu
sammensein

Montag A8 Mai
Vormittags 8 Uhr Fortsetzung derWerhandlnugen im Saale

des Ne en Theater Nach Schluß der Sitzung Parade der
Vereins des Nordostthüringer Bezirks Die Vereine treten an
im Pr uz Carl von 11 Uhr ab Paradeaufstellung in der NeumW
Promenade zwischen Leipzigerstraße und Rannischestraße

Rachmittags vou SV Uhr ab Concert in Freybergs
Garten von den Kapellen des Kgl Sächs Jnf Regts Nr 107
unter Leitung des Herrn Musikdirektors Msttl und des Kgl
IZreuß Jnf Regts Nr 72 unter Leitung oes Herrn Musikdirektors
MsssSt

Nachmittags von 4 V Uhr findet ebendaselbst Generalversamm
Z wg des Kechtauftalt und Vorstellung der Mitglieder der
Fechtschulen zu Halle a S statt

Dienstag Mai
Gemeinsame Fahrt mit Sonderzng ach demKyffhanser

Dte Abfahrtszeit wird rechtzeitig bekannt gegeben Nach der Rück
Zehr gemeinschaftlicher Abschiedstrunk in den Kaiser Sälen

Bemerkungen
1 Das Anmelde und Auskunftsbureau befindet sich am Sonn

abend den 16 Mai am Bahnhof vom 17 ab im Neuen Theater
2 Die Herren Kameraden werden darauf aufmerksam gemacht

daß sie besondere Karten für ihre Familienmitglieder s 25 H durch Ver
mittlung der Vorsteher ihrer Vereine entnehmen können dte Giltigkeit
dieser Karten entspricht genau den unentgeltlichen Damenkarten

3 Besonders gedruckte Programme für den Abgeordnetentag
werden von Mittwoch ab durch Vermittlung der Vereinsvorstände
vom Vorsitzenden des Nordostthüringer Bezirks Herrn Kameraden

Harz Nr 33 in Halle a S ausgegeben

Dkection NZVblszM
Freitag d n Z3 Mai
Zchles Wret

sämmtlicher Mßler
Miß Matthern mit ihren

AkWriMete W ke
Miß So Lo Mr Sylvester
und Mitz Lo La Bravour Luft
gymnastiker an fliegenden Trapezen

Familie Leopold Parterre
Akrobaten Brothers Henry
und Edward Clowns Mift
Stephauie Drahtseilkünstlerin und
Kugelläuserin Fräulein Ellen
Grossy Lieder und Walzersängerin

Herr Adolf Bacchus Jacobi
Gesangshumorist und Charakter

komiker

Kafsenöffnung 7 Uhr Begüm
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Zickm Wster
Sonntag den 17 Mai

MMWWÄM
mit voAftändig nener Aus
stattung an Costümen Möbel

u Mequifiteu
Zum erstm Male

l vzere v u äi
Große Gcsa gsposse in 4 Akten
von Leon Trkptow Musik von

Roth und Ferron

Sonntag Mai Vorm 11 Uhr in Freybergs Garten Früh
schoppen Concert

Montag Ä8 Mai Vorm 7 Uhr in Frehbergs Garten Morgen
Concert

beide von der Kapelle des Kgl Sächs Jnf Reg Nr 107 unter Leitung
des Herrn Musikdirectors M

M Zu diesen beiden Concerten hat gegen ein
WZtwtiMtsAvÄÄ v m Zutritt

Halle a S im Mai 1391
W z

irklilt iüis Vorziizlißsit ZW Me Meckii
ist indem es wie kein zweites Mitte mit frttppirender
Kraft und Schnelligkeit jederlei Ungezicscr bis auf die letzte

Spur vernichtet
Beste Anwendung durch BerftaubeK wit aufgestecktem

Zachsslm Epaxsr
Man darf Zacherlin ja nicht mit dem gewöhnlichen Insekten
Pulver verwechseln denn Zacherliu ist eine ganz eigene Specia
lität welche nirgends und niemals anders cxistirt als in
SZ ZSA M M S ZAN mit dem Nameu F N vÄvrI

Wer also Zacherlin verlangi und banK irgend ein
Pulver in Papier Düteu oder Schachteln dafür au

nimmt ist damit sicherlich jedesmal betrogen
zu haben

In Hallea S bei Herrn Mbert Schlüter Rachf
H A Scheidslwitz
C Kmser Drog
Ad Hoeue
A Steinbach Adlsrdrog
M Oswald
Gxk sL Jentzsch
U LWvlMrdt
E N etzsl
Joh VüdsfeMt
A W A Rauendorf
Hesm Stitz

In Giebichsustein bei Herrn Gd Veyer K Sohn
A Neichardt Hun

A ction
Sounabend den IS d M

Vormittags A Nhr versteigere
ich Geiststratze 4Ä sreiwillig

KV Fl Ungaswein KG Fl
Bnrgnnderseet und ea SS
Fl Champagner Moth
weiu

um Uhr zwangsweise
1 große Pasthie Möbel
GO Paar Halbstiefelu S
Stück feine Ballkragen nnd
ea G Dtzd GeseWschafts
tücher

MrivSs iGZ GerichtsvollzieS

früher

S z SioZi NttZs
MersebuNgerftratze 42

empfiehlt

kWb Z kcks
treichkertig schnell trocknend und
dauerhaft bei größeren Posten ä Z o

0 70 Mk
Brillant

Fußboden Fark Lack
in 4 Stunden trocknend a

1,70 Mk
I svkv I siiuv MN rvr

Va IivrL Ni v i
I i tn größter

st

Z

und

litü MisWi
empfiehlt

NÄ kn r l szter,K
K MWvZikTeipzigerftrKhe S4

Kanarienvogel entflogen
Gegen Belohnung abzugeben

Mühlweg S1 I

Feinsten Motzkörnigen
Astrch er kttiar,
fetten ger Mhsinlachs ff

gsr S5örfl i5ch ger Aale W
Bücklinge uns Sprotten A

empfiehlt

Z lch rieSr l mtW

E Leipzigerstratze S4 D

Rsrteii
vorm K Z ßIKS L A

LisbeuKuerftz sfte Z/4
Am 1 und 2 Pfiii zstfeiertag

SM HPArAvI
L 75 Psg

V iZvt W LS
k iHLMZvZU Zle Ä 1 Mk

kied RäckG

nctiou
Am Sounabsud den IC

d M Vorm O Uhr sollen
Geiftstratze 4s zwangsweise ver
steigert werden

K Ladentisch Z Waaren
schränke Z Wkaeenregal S
Vertieows S Sophas I
Kleidersecretär I Bücher
schrank R Stutzuhr A Trn
msauxspiegel 2 Waschtisch
G Häute Kalbsleber I
Paar Damenftiefeln

Gerichtsvollzieh

Wer ertheilt gründlichen
Auterricht im Englischen
Möglichst Engländer oder
Engländerin Offerter unter
v an die Exped dBl erbeten

Verlag und Druckvon R Nietschmanu tn Hall
ExpMtion deS qzaSe schm Tageblatt roße Wrlchstr ße lg geöffnet vou Uhr Morgen bis 7 Uhr Abends
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